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 Kapitel 4
 

 gingcom Speichermanagement

Highlights

�  Zunehmender Bedarf an Speicherkapazität führt zu neuen Konzepten in der Datenspeiche-
rung.

�  Analysen zeigen, dass es sich bei bis zu 80 % aller gespeicherten Daten um inaktive Daten 
handelt. In Anbetracht dessen ist es sinnvoll eine geeignete Datensicherungs- und Archivie-
rungsstrategie festzulegen.

�  Einfach weiterzumachen wie bisher und alle Unternehmensdaten auf der gleichen Speichere-
bene und mit der gleichen Schutzstufe zu speichern wird unter Berücksichtigung von Ressour-
cen- und Zeitaufwand inefÞ zient. 

�  gingcom stellt eine fortgeschrittene Speicherplatzverwaltung vor, die auf einem mehrstuÞ gen 
Speicherverfahren beruht. Schutz und Archivierung basieren auf individuell anpassbaren 
Richtlinien. Der Einsatz von CAS und  Single Instancing sichert die Integrität Ihrer Daten.

�  Als zusätzliche, bereits integrierte Funktionalität ermöglicht gingcom die gemeinsame Nut-
zung eines NAS (NAS File Share) durch alle Anwender.

�  gingcom NAS verwendet eine hierarchische Speicherplatzverwaltung (HSM, Hierarchical 
Storage Management) für die DatenklassiÞ  zierung.

4

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/
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Die heutigen Lösungen für die Speicherinfrastruktur

Heutzutage werden drei grundsätzliche Speichertechnologien eingesetzt: Direct Attached Sto-
rage (DAS), Network Attached Storage (NAS) sowie Storage Area Networks (SAN).

Jede dieser Technologien hat bestimmte Vor- und Nachteile. Bei DAS � hierbei wird ein Massen-
speicher direkt an einen Server angeschlossen � muss bei Updates der Server heruntergefahren 
werden. SAN � hier werden mehrere Server an mehrere Speichersysteme über ein Netzwerk 
angebunden � bindet langfristig Ressourcen und benötigt eine dedizierte Infrastruktur.

Eine NAS-Lösung � hier werden Massenspeichereinheiten an ein lokales Netzwerk angeschlos-
sen � löst Ihren Speicherplatzbedarf sofort. NAS ist nicht nur vom technischen Aspekt der Lei-
stungsfähigkeit interessant, sondern auch aus wirtschaftlichen Erwägungen.
 
Durch den Einsatz von SATA-Festplatten erweist sich NAS als eine attraktive Speicherlösung mit 
hoher Speicherdichte. Das gingcom NAS-System umfasst RAID-Support für die Datensicherung 
mit RAID5-Stufe. Auf diese Weise ist das  NAS eine geschützte Speicherressource für alle An-
wender im Netzwerk.

Die mehrstuÞ ge Datenspeicherung von gingcom

Die mehrstuÞ ge Speicherung ist eine ideale Antwort auf den heutigen Speicherbedarf. Auf der 
technischen Seite werden unterschiedliche Speicherungsmethoden verbunden, um deren jewei-
lige Effektivität zu steigern. Dies hat für den Anwender zahlreiche Vorteile. 

gingcom beruht auf einer mehrstuÞ gen Architektur. Die technischen Hauptaspekte sind eine On-
line-Speicherung basierend auf Festplatten. Der Online Speicher ist in SAS -Hochleistungsplat-
ten und SATA-Festplatten mit  hoher Kapazität unterteilt.

Die zweite Stufe für die Langzeitarchivierung im gingcom Speicherkonzept erfolgt durch eine 
Bandbibliothek mit großer Kapazität.

gingcom bietet nicht nur eine erfolgreiche Mischung aus Festplatten- und Bandtechnik, sondern 
setzt auch logische Funktionen wie HSM und CAS in der internen mehrstuÞ gen Struktur ein. 
Auf Grundlage einer mehrstuÞ gen Speicherstruktur hat diese effektive Verbindung aus Datenma-
nagementfunktionen und Datenspeicherungstechnologien für den Anwender einen einzigartigen 
Nutzen.

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/
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Die heutigen Lösungen für die Speicherinfrastruktur

gingcom stellt eine erfolgreiche Kombination zweier getrennter Speicherstufen vor. Deren Tech-
nologie ist sorgfältig unter Berücksichtigung von Leistung, Kapazität und Funktionalität ausge-
wählt. Die Online-Festplattenspeicherstufe dient als Speicher für geschützte Dateien und auch 
für den gemeinsamen Dateizugriff. Die Nearline-Bandspeicherung speichert stets zwei voneinan-
der unabhängige Kopien der Daten für einen zusätzlichen Schutz.

Abbildung1 Mehrschichtige Speicherstruktur von gingcom
 

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/
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Merkmale von CAS

CAS ist eine Technik für die Übertragung von Daten zwischen den unterschiedlichen Speicher-
stufen unter Berücksichtung des Inhalts statt der   Speicherplatzadresse wie bei traditionellen 
Dateisystemen üblich.

Zumeist wird diese Methode für besonders geschützte Daten eingesetzt die aufgrund gesetz-
licher Vorschriften aufbewahrt werden. Die CAS-Funktionalität ermöglicht die schnelle Suche 
nach geschützten Daten und sichert deren unveränderten Zustand, indem für jedes geschütztes 
Objekt ein einzigartiger Hash-Schlüssel zugewiesen wird. Als Resultat einer jeden, auch noch so 
geringfügigen Veränderung der Datei wird konsequent ein neuer Hash�Schlüssel erzeugt.

Durch Vergleich der Hash-Schlüssel werden Original und nachfolgende Versionen der gleichen 
Datei zuverlässig unterschieden.

Die Hash-Prüfung bildet zugleich die Grundlage für Single Instancing. Da Daten im CAS entspre-
chend deren Inhalt gespeichert werden, ist sichergestellt, dass nicht mehr als eine Kopie des 
gleichen Dokuments in gingcom existiert. 

Ein Beispiel: Die Geschäftsleitung sendet allen 100 Mitarbeitern eine E-Mail, in der die öffentliche 
Feier zum 30. Jahrestag des Unternehmens angekündigt wird. Eine of Þ zielle Einladung zu dieser 
Veranstaltung ist an diese E-Mail angehängt. Nehmen wir weiterhin an, alle Mitarbeiter würden 
diese E-Mail mitsamt Anhang abspeichern. In einer herkömmlichen Speichereinheit, welche nach 
Speicherort organisiert ist, werden nun 100 Kopien des gleichen Anhangs abgespeichert. Beim 
CAS-Ansatz wird jedoch nur eine Kopie des Anhangs gespeichert, weil die restlichen identischen 
99 Dokumente alle den gleichen Hash-Schlüssel haben. Für diese 99 Kopien werden lediglich 
Verweise erstellt die alle auf die gleiche Speicherstelle gerichtet sind.

Sobald CAS ein Objekt aufnimmt, wird dessen Hash berechnet und mit den bereits gespeicherten 
Objekten verglichen um zu prüfen, ob bereits ein identischer Inhalt vorhanden ist. CAS berech-
net den Hash für Objektdaten und auch den Hash für Objekt-Metadaten. Ist noch kein Inhalt 
vorhanden, werden zwei neue Objekte (Daten + Metadaten) im Online-Speicher abgespeichert. 
Gleichzeitig werden der CAS-Datenbank zwei neue Einträge hinzugefügt. Ist der Inhalt für das 
neue Objekt jedoch schon vorhanden, berechnet CAS nur den neuen Hash-Wert für die Ob-
jekt-Metadaten. Die Inhaltsadresse verweist bereits auf den richtigen Inhalt und es sind keine 
weiteren Maßnahmen erforderlich. Die jeweiligen Objekt-Metadaten werden im Online-Speicher 
gespeichert und der CAS-Datenbank wird ein neuer Eintrag hinzugefügt. Siehe hierzu auch die 
folgenden Abbildung.

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/



K
ap

it
el

 4
  

 g
in

g
co

m
 S

p
ei

ch
er

m
an

ag
em

en
t

59

Abbildung 2 gingcom CAS und Single Instancing

CAS besteht aus der CAS-Objektdatenbank, der Medien- und Gerätedatenbank und den ent-
sprechenden Journaldateien. Neben Single Instancing bildet dies die Grundlage für die Speicher-
platzverwaltungsfunktionen von gingcom. 

Die CAS-Funktionalität mitsamt den Datenbanken be Þ ndet sich auf den SAS-Festplatten. Die 
internen Datenbanken verwenden eine Journaldatei zur Protokollierung aller in den Datenbanken 
erfolgten Transaktionen. Die Journaldatei beÞ ndet sich auf den SATA-RAID-Festplatten, um bei 
Ausfall der Datenbanken deren Wiederherstellung zu sichern.

Die Festplatten werden mit RAID 5 vor dem Ausfall einer Festplatte geschützt. Im unwahrschein-
lichen Fall des Ausfalls von mehr als einer Festplatte sind im Nearline-Speicher immer zwei Pools 
mit Kopien der internen Datenbanken von gingcom vorhanden.

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/
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CAS - Zweite Speicherstufe

Mit gingcom wird jedes geschützte Objekt zusätzlich in zwei getrennten Datenpools in der zwei-
ten Speicherstufe � einer FlexStore2 LTO Bandbibliothek � gespeichert.

Für ein automatisches Medienmanagement innerhalb der zweiten Speicherstufe sind alle Medien 
in Pools angeordnet, die auf der entsprechenden Verwendung der Medien beruhen.

gingcom erledigt automatisch alle zwischen diesen Medienpools erfolgenden Funktionen, wie 
bspw. das Hinzufügen weiterer Medien aus einem �ungenutzten Pool�, ohne Mitwirken des Ad-
ministrators.

Abbildung 3 gingcom Medien-Pools

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/
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Die gingcom-Appliance nutzt zwei Datenpools, denen Medien zugeteilt werden. Der erste Da-
tenpool enthält Duplikate aller Daten im festplattenbasierten Online-Speicher von gingcom. Der 
zweite Datenpool enthält Duplikate aller Datenversionen aus dem ersten Datenpool, um die Feh-
lertoleranz zu erhöhen.

gingcom stellt sicher, dass für eine Rückspeicherung jederzeit mindestens zwei Kopien der 
Daten zur Verfügung stehen. Eine Kopie der geschützten Daten be Þ ndet sich im Online-Spei-
cher. Zwei zusätzliche und unabhängige Kopien sind parallel in den Datenpools des Nearline-
Speichers vorhanden. Dies gewährleistet Integrität und Sicherheit Ihrer Daten. Wird zusätzlicher 
Festplattenspeicher im Online-Speicher benötigt, überprüft gingcom, ob beide Datenpools im 
Nearline-Speicher das gleiche Datenobjekt enthalten und entfernt dann das jeweilige Objekt aus 
dem Online-Speicher.

Die zweite Speicherstufe dient auch für die Aufbewahrung von Sicherungskopien der internen 
Datenbanken und KonÞ gurationsdaten von gingcom. Für die gesicherten Daten der gingcom-
Appliance werden zwei Wiederherstellungspools bereitgestellt. Diese enthalten die gleichen Da-
ten und demzufolge auch die gleiche Anzahl von Medien. 
 
gingcom sichert Zuverlässigkeit und Verfügbarkeit mit erweiterten Sicherheitsmaßnahmen:

�  RAID 5 kann den Ausfall einer Festplatte in der Online-Speicherstufe ausgleichen ohne dass 
gingcom-Appliance einen Datenverlust erleidet.

�  gingcom bietet auch bei Totalausfall des gesamten Online Speicher die Möglichkeit der Wie-
derherstellung aus der Nearline Speicherstufe.

�  Näheres Þ nden sie im Abschnitt �Backup und Wiederherstellung von gingcom�, Kapitel 6 Seite 86.

Den kompletten Concepts Guide finden Sie unter:
http://www.gingcom.de/deutsch/downloads/concepts-guide/




